
262 Nach Barcelona , der Hauptstadt Catalomens .

 es nicht . Denn zwischen Tordera und Barcelona liegennichtwenigeralsfünfzehnDörferundeinigeStädte,zumBeispieldasgewerbreicheMatara,ausdessenFeueressenRauchmassenemporwirbelten.DieStraßehatzubeidenSeiteneineEinfassungvonCactnsunddieBahnfolgtdenWindungendesUfers;sieliegtfastingleichemSpiegelmitdemMeere,undwenndieseshochgeht,dannsiehtessoaus,alsobdieSchienenvomWasserüberflutetwärenunddieWägenimOceanedahinrollten.

 Endlich sind wir in Barcelona . Der unsterblicheDichterdesDouO.nixotebezeichnetedieseStadtalseinenUrsitzfeinerSitte,einAsylderFremden,alsSpitalderArmen,HeimattapfererMänner,ZufluchtderGekränkten,alseinenOrt,dereinzigdastehedurchLageundSchönheit.UndinderThatistBarcelonaeinemerkwürdigeundfehens-wertheStadt.SieliegtamFußedesMoutJuich(Juden-

nun Dampfer aus dem Wasser ; der biedere Knappe würdedieseRauchschiffefürWerkedesZauberersMerlinhalten.DierührigeThätigkeiterinnertanjenevonMarseille;mansiehtausdenerstenBlick,daßmansichiueinerWeltstadtbefindet,inwelcherMenschenausalleuErdtheileuzu-fammenströmen.AbermancheStadttheilehabendocheineigenthümlichesGeprägesichbewahrt,undzudiesengehörtdieCalledelaPlateria,dieGoldschniiedestraße.EinesolchefindetmanfastinallenStädtenSpaniens,undesverlohntsichschonderMühe,einenBlickindieLädenzuwerfen.MantrifftindenselbenmancherleiGold-undSilberschmuck,oftsehrplumpundschwer,denndasent-sprichtderLiebhabereinamentlichdesLandvolkes;dieFor-nteitsindzumeistganzeigentümlich,manmöchtesagenhalbbarbarisch,aberfürunsLeuteausdengroßenStädtenNordeuropashabensieetwasOriginales,z.B.diemächtig

Eine Noria .

 Herges ) , der die Citadelle bildet und hoch über alle Kirch -thürmeemporragt.

 Die Bedeutung Barcelonas ist in der neuern Zeitwiedergewachsen.ImMittelalterwareseinederbe-deutendstenStädteEuropasundwetteifertealsHandels-platzmitVenedigundGenua,undauchdieKunstgingnichtleeraus.DenndieBildhauervonBarcelonawarenimfünfzehntenJahrhundertberühmt,undnochjetztsindvonihnenmancheschöneArbeiteninStein,ErzundEisenvorhanden,undnamentlichdieletzterensindbemerkenswerth.SierührenhervondenRejeros,einerZunftvonKunst-lern,welchehauptsächlicheiserneGitterfürKirchenundKlösterlieferten;dieArbeitandenselbenistmanchmalsoschmuckundfein,daßmanglaubenkönnte,sieseivonGold-schmiedenverfertigtworden.

 Gegenwärtig zählt die Stadt mehr als 120 , 000 Ein -wohnerundistzugleichderwichtigsteHandelshafenunddiebedeutendsteFabrikstadtdesKönigreichs.StattderGaleeren,welcheSanchoPanfafürUngeheuerhielt,liegeu

 großen Ohrringe . Diese sind manchmal so schwer , daß derOhrlappenalleinsienichttragenkann;deshalbmußalsNebenträgereineKordelüberdemOhrebefestigtwerden.DieRingehabengewöhnlichrotheodergrüneSteine;StatuettenderMadonnavonMontserrat,welchebeidenCatalonierninhohemAnsehensteht,siehtmanzuHunder-tenundTausenden.

 Die Kirchen Barcelonas reichen zum Theil in dasfrühesteMittelalterhinein;manchehabeneinen,mankönntesagenzierlichenStyl,undunterscheidensichinvielenDingenwesentlichvonunserennordischenKirchen.Ans-fallenderscheintfürunsdiegemischteAnwendungvonErzundStein,welchenichtseltenungemeinglücklicheWirkungenhervorbringt,z.B.aneinergroßenEngelsgestaltausdemfünfzehntenJahrhundert;dasStandbildistvonStein,dieFlügelsindvonBronce.DieDomkirche,vondenCa-taloniernSe-ugenannt,hatkeineFacade,aberdasInnereistwunderschön.DashoheGewölbewirdvonschlankenPfeilerngetragenunddiegemaltenGlasfenstergebenein,


